
Ein Fest fürs Kirchendach

VONGISELA JÄGER

TRÖBSDORF.Gleich zu Beginn des
Pfingstwochenendes feierte die
Dorf- und Kirchgemeinschaft
Tröbsdorf die Fertigstellung der er-
neuerten Turm- und Kirchen-
schiffdächer mit einem von Pfarre-
rin Anne-Christina Wegner gehal-
tenen Festgottesdienstes und mu-
sikalischer Begleitung durch Kir-
chenmusiker Robert Müller.
Gleichsam unter einem Dach sit-
zend spannte die Pfarrerin den Bo-
gen vom frühen Christentum hin
zu der heute immer noch verbin-
denden Rolle der Kirchenbauwer-
ke, um hier zusammenzukommen,
zu singen, zu beten und dörfliche
Identität zu feiern. Dazu hatte das
127 Einwohner zählende Dorf
auch allen Grund.

Idyllisch am Biberbach gelegen
ist die Kirche mit baulichem Ur-
sprung in der Spätgotik nicht nur
der Ortsmittelpunkt, sie ist immer
wieder auch beliebtes Foto- und
Kunstmalermotiv. Doch vor gut
drei Jahren hatten Fritz Märtsch,
Reinhard Apel, Karsten Schlegel
und Roland Becker bemerkt, dass
sich das Kirchendach bedenklich
senkte und auch die Turmeinde-
ckung Mängel zeigte, obwohl aus
dem Jahr 1988 die letzte Dachsa-
nierung datierte. Die Männer er-
griffen die Initiative, setzten sich
mit dem Gemeindekirchenrat
Kirchscheidungen in Verbindung,
um eine Sanierung anzuschieben,
wie Gemeindekirchenratsvorsit-
zender Jörg Dietrich zurückblickte.
Das Projekt Turm- und Kirchen-

dachsanierung wurde auf denWeg
gebracht, die Tröbsdorfer zugleich
aufgerufen, mit Spenden das Vor-
haben zu unterstützen. Mehrere
Fördermittelanträge konnten be-
willigt werden, um die Gesamtkos-
ten von 77.936 Euro des seit 2025
mit dem Kirchturmdach begonne-
nen Sanierungsvorhaben finan-

ziell abzusichern. „Unser Dank
geht an das Landesverwaltungs-
amt Referat Denkmalschutz, das
11.130 Euro beisteuerte, an Lotto
Toto Sachsen-Anhalt für 23.000
Euro, die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz mit 20.000 Euro sowie
den Evangelischen Kirchenkreis
Saale-Unstrut mit der Bereitstel-
lung von 12.000 Euro, um das Vor-
haben zu unterstützen. Besonde-
rer Dank gilt auch allen privaten
Spendern sowie regionalen Fir-
men, mit deren Hilfe wir die 11.854
Euro Eigenmittel zusammenbe-
kommen konnten“, so der Kirchen-
ratsvorsitzende. „Jeder Euro ist so-
mit ein Bekenntnis für den Erhalt
unserer Kirche und dafür gilt ein
großer Dank.“ Dietrich lobte auch
die bauausführende Dachdecker-

firma Reinhard Huche GmbH und
Co.KG aus Laucha, die mit hohem
Sachverstand und Kompetenz die
Arbeiten ausgeführt hatte, vom
Kirchenbauamt begleitete Fred
Lange das Projekt. Nicht zuletzt
halfen Tröbsdorfer, wie Karsten
Schlegel, mit, um das Fachwerk-
holz am Kirchturm mit einem
Farbschutz zu streichen. Weitere
Tröbsdorfer reinigten nach der
von März bis Ende April erfolgten
Dachsanierung die Kirche in
einem Arbeitseinsatz. Als Überra-
schung erhielt Schlegel ein zum
kunstvollen Kerzenständer umge-
arbeitetes Holzstück vom alten
Dach, und Jörg Dietrich freute es,
dass mit ihm nun wieder aus
Tröbsdorf ein Mitglied im Ge-
meindekirchenrat vertreten ist.
Auch wurde die Zeitkapsel im
Turmknopf erneuert, aktuelle In-
formationen den gefundenen Do-
kumenten beigefügt. Zum Engage-
ment der Tröbsdorfer für ihre Kir-
che gehört auch, dass 2020 das
Glockenläuten auf automatische
Fernbedienung umgestellt wurde,
wobei ebenfalls Spenden die 5.000
Euro Kosten untersetzten. Nicht
zuletzt leisteten die Tröbsdorfer
und der Männerverein „Felsenfest“
2024 viele Arbeitsstunden zur
Schaffung eines Spielplatzes. Das
kleine Unstrutdorf feiert weiter: in
diesem Jahr ist das 1150-jährige
Ortsjubiläum und der Verein „Fel-
senfest“ besteht seit 35 Jahren. Am
Freitag gab es bereits einen Auf-
takt mit geselligem Beisammen-
sein bei Grillwurst und Getränken
zum Ausklang des Tages.

Die Dächer von Turm und Kirchenschiff in Tröbsdorf erstrahlen in neuemGlanz. Die Dorf- und
Kirchgemeinschaft feiert den Abschluss der Sanierungsarbeiten.
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„Jeder Euro ist
ein Bekenntnis
für den Erhalt
unserer Kirche.“

Die Kirche in Tröbsdorf hat dank des Einsatzes vieler ein neues Dach. Das wurde gefeiert. FOTOS: GISELA JÄGER

Den Festgottesdienst hielt Pfarrerin Anne-Christina Wegner.
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